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Bilanz zum 30.06.2026 
 
 
  
  
 
 

   AKTIVA 

 
EUR 

Geschäftsjahr 
EUR 

Vorjahr 
EUR 

     
A. Anlagevermögen    

    I. Immaterielle Vermögensgegenstände    
    1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten  1,00 1.249,19 

    II. Sachanlagen    
    1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

 138.644,00 188.081,29 
    III. Finanzanlagen    
    1. Anteile an verbundenen Unternehmen 413.242.507,91  258.977.357,74 

2. Beteiligungen 11.618.528,38  215.600,00 
3. Wertpapiere des Anlagevermögens 32.418.089,87  11.994.726,80 

  457.279.126,16 271.187.684,54 
    

 Summe Anlagevermögen  457.417.771,16 271.377.015,02 

    B. Umlaufvermögen    
    I. Vorräte    
    1. Unfertige Erzeugnisse,unfertige Leistungen  2.800.000,00 0,00 
    II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände    
    1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0,00  158.160,64 

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 5.097.273,10  0,00 
3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis besteht 3.000.000,00  0,00 
4. sonstige Vermögensgegenstände 8.312.842,63  47.797.700,92 

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem 
Jahr EUR 5.686.293,22 (EUR 1.861.664,48)    

       16.410.115,73 47.955.861,56 
    III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei 

Kreditinstituten und Schecks  1.320.587,14 8.863.905,27 
    

 Summe Umlaufvermögen  20.530.702,87 56.819.766,83 

    
      477.948.474,03 328.196.781,85 
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Bilanz zum 30.06.2026 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PASSIVA 

 
EUR 

Geschäftsjahr 
EUR 

Vorjahr 
EUR 

     
A. Eigenkapital    

    I. Gezeichnetes Kapital  55.584.518,00 44.055.110,00 
    II. Kapitalrücklage  66.870.566,40 0,00 
    III. Gewinnrücklagen    
    1. gesetzliche Rücklage  2.576.598,11 1.567.064,89 
    IV. Gewinnvortrag  261.485.375,78 239.396.074,72 
    V. Jahresüberschuss  384.400,02 3.489.050,94 
    

 Summe Eigenkapital  386.901.458,31 288.507.300,55 

    B. Rückstellungen    
    1. sonstige Rückstellungen  810.000,00 160.000,00 
    C. Verbindlichkeiten    
    1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.098.246,59  2.700.000,00 

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr EUR 
1.098.246,59 (EUR 2.700.000,00)    

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 198.094,21  239.328,20 
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr EUR 

198.094,21 (EUR 239.328,20)    
3. sonstige Verbindlichkeiten 88.940.674,92  36.590.153,10 

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr EUR 
322.674,92 (EUR 308.082,20)    

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem 
Jahr EUR 88.618.000,00 (EUR 36.282.070,90)    

- davon aus Steuern EUR 21.368,52 (EUR 
23.228,71)    

       90.237.015,72 39.529.481,30 
    
      477.948.474,03 328.196.781,85 

    



Blatt 4 
 
DN Group AG, Frankfurt am Main  
 

 

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 
 
 

EUR 
Geschäftsjahr 

EUR 
Vorjahr 

EUR 
     

1. Umsatzerlöse  20.000,00 10.000,00 
    2. Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen  2.800.000,00 0,00 
    3. sonstige betriebliche Erträge  4.574.157,27 13.205.580,50 
    4. Personalaufwand    

a) Löhne und Gehälter 430.098,65  237.727,66 
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung und für Unterstützung 43.031,71  15.148,65 
  473.130,36 252.876,31 
    5. Abschreibungen    

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen  18.545,00 62.714,50 

    6. sonstige betriebliche Aufwendungen  3.698.983,13 4.075.608,71 
    7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  530.955,58 16.090,41 
    8. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens  0,00 3.139.851,00 
- davon außerplanmäßige Abschreibungen auf 

Finanzanlagen EUR 0,00 (EUR 3.139.851,00)    
    9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  3.337.512,17 2.110.261,73 
    10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  12.542,17 96.084,59 
    

11. Ergebnis nach Steuern  384.400,02 3.494.274,07 

    12. sonstige Steuern  0,00 5.223,13 
    

     13. Jahresüberschuss  384.400,02 3.489.050,94 
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Anhang zum Halbjahresabschluss der Firma 
DN Group AG, Frankfurt am Main 

für den Zeitraum vom 01.01. – 30.06.2026 
 
 
I. Allgemeine Angaben zum Unternehmen 

 
Die DN Group AG  hat ihren Sitz in Frankfurt am Main. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Frankfurt am 

Main unter HRB 128830 eingetragen. 
 

 
II. Allgemeine Angaben zum Halbjahresabschluss 

 
Der Halbjahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter Beachtung der ergänzenden 

Bestimmungen für kleine Kapitalgesellschaften (§§ 264 ff. HGB) sowie des Aktiengesetzes (AktG) aufgestellt. 
Der Halbjahresabschluss enthält nicht alle vorgeschriebenen Angaben und Erläuterungen und sollte im 
Zusammenhang mit dem Abschluss zum 31.Dezember 2025 gelesen werden. 

 
Das Unternehmen ist im Freiverkehrssegment der Börse Düsseldorf notiert. Die Zulassung erfolgte mit Billigung 

des Wertpapierprospekts durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) am 09. Januar 
2023. Erster Handelstag war der 13. Januar 2023. 

 
Größenabhängige Erleichterungen bei der Erstellung (§§ 266 Abs. 1, 276, 288 HGB, 160 AktG) des 

Halbjahresabschlusses wurden in Anspruch genommen. Von der Erstellung eines Lageberichtes wurde gemäß 
§ 264 Abs. 1 Satz 4 HGB abgesehen. 

 
Der vorliegende Halbjahresabschluss ist grundsätzlich unter Beibehaltung der für das Vorjahr (30.06.2025) 

angewendeten Gliederungsgrundsätzen nach den für kleine Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften des 
Handelsgesetzbuches aufgestellt (§§ 265 Abs. 1 Satz 2, 266 ff. HGB).  

 
Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß 275 Abs. 2 HGB aufgestellt. 
 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

III. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 

Die Vermögensgegenstände und Schulden der Gesellschaft sind einzeln unter Beachtung des Vorsichtsprinzips 
bewertet worden. Bei der Halbjahresaufstellung vorhersehbare Risiken und Verluste wurden berücksichtigt. Es 

ist von der Fortführung der Unternehmenstätigkeit ausgegangen worden. Die auf die vorhergehenden 



Blatt 6 
 
DN Group AG, Frankfurt am Main  
 

 

Jahresabschlüsse angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden werden beibehalten. Der 

Halbjahresabschluss wurde in Euro aufgestellt. Forderungen oder Verbindlichkeiten in fremder Währung 
bestehen nicht. Aufwendungen und Erträge wurden unabhängig vom Zeitpunkt der Zahlung nach dem 

Realisations- und Imparitätsprinzip im Halbjahresabschluss erfasst.  
 

Anlagevermögen  
 
Die immateriellen Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungskosten unter Berücksichtigung von 
Anschaffungsnebenkosten und soweit abnutzbar vermindert um planmäßige Abschreibungen bewertet. Die 

Abschreibungen erfolgten linear unter Zugrundelegung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer. 
 

Das Sachanlagevermögen ist zu Anschaffungskosten unter Berücksichtigung von Anschaffungsnebenkosten 
und - soweit abnutzbar - vermindert um planmäßige Abschreibungen bewertet. Die Abschreibungen erfolgten 

linear unter Zugrundelegung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer. 
 

Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten bzw. dem niedrigeren beizulegenden Zeitwert gemäß § 253 
Abs. 3 Satz 6 HGB bewertet. 
 

Umlaufvermögen 
 
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind zum Nominalwert abzüglich erforderlicher 
Wertberichtigungen auf den beizulegenden Zeitwert bewertet. 
 
Die flüssigen Mittel sind zum Nominalwert bewertet. 

 
Eigenkapital  
 
Das Eigenkapital ist zum Nennwert angesetzt. 

 
Rückstellungen  
 
Die Rückstellungen sind unter Berücksichtigung aller vorhersehbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten 

mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist 
 
Verbindlichkeiten 
 
Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag bewertet.  
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IV. Angaben zur Bilanz 
 
Anlagevermögen 
 
Das Anlagevermögen hat sich auf TEUR 457.418 erhöht (Vorjahr 30.06.2025: TEUR 271.377). Die Zunahme 
um TEUR 186.041 entfällt auf einen Anstieg der Anteile an verbundenen Unternehmen um TEUR 154.265 auf 
TEUR 413.242, der Beteiligungen um TEUR 11.403 auf TEUR 11.618 und der Wertpapiere des 
Anlagevermögens um TEUR 20.423 auf TEUR 32.418. Der Rückgang bei den immateriellen 
Vermögensgegenständen (TEUR 1) und den Sachanlagen (TEUR 49) resultiert aus den planmäßigen 
Abschreibungen. 
 
Umlaufvermögen 
 
Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen belaufen sich auf TEUR 5.097 (Vorjahr TEUR 0 zum 
30.06.2025). Von den sonstigen Vermögensgegenständen haben TEUR 5.686 eine Restlaufzeit von mehr als 
einem Jahr (Vorjahr TEUR 1.862 zum 30.06.2025). 
 
Zudem entfallen TEUR 2.800 (Vorjahr TEUR 0 zum 30.06.2025) auf unfertige Leistungen und TEUR 3.000 
(Vorjahr TEUR 0 zum 30.06.2025) auf Forderungen gegen Unternehmen mit einem Beteiligungsverhältnis. 
 
Eigenkapital  
 

Das satzungsmäßige gezeichnete Kapital der Gesellschaft beträgt EUR 55.584.518 und die Kapitalrücklage 
beträgt 66.870.566,40 EUR (Vorjahr 0,00 EUR) aus Aufgeld aus der Kapitalerhöhung durch Einbringung der 

EcoMotion Holding AG (vormals firstmove! AG). Mit Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 22. August 
2022 wurde das Stammkapital der Gesellschaft von EUR 50.100,00 um EUR 40.000.000,00 auf 

EUR 40.050.100,00 durch Ausgabe von 40.000.000 neuen Geschäftsanteilen zum Nennwert von jeweils EUR 
1,00 im Wege einer Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln erhöht. Die Durchführung der Kapitalerhöhung 

aus Gesellschaftsmitteln wurde am 04. September 2022 im Handelsregister eingetragen. Zusätzlich erfolgte mit 
Beschluss der Hauptversammlung vom 10. Mai 2023 eine Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln um 

EUR 4.005.010,00 auf EUR 44.055.110,00 durch die Ausgabe von 4.005.010 neuen Geschäftsanteilen zum 
Nennwert von jeweils EUR 1,00 auf EUR 44.055.110,00. Diese Kapitalerhöhung wurde am 19. Juni 2023 im 
Handelsregister eingetragen.  

 
Mit Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 22. August 2022 wurde die GmbH im Wege des 

Formwechsels in eine AG umgewandelt. Das Stammkapital der GmbH wurde aufgrund des 
Umwandlungsbeschlusses zum Grundkapital der AG, und zwar im Verhältnis 1:1. Es beträgt demnach 

EUR 40.050.100,00 und ist in 40.050.100 auf den Namen lautenden Stückaktien mit einem rechnerischen Anteil 
von je 1,00 EUR eingeteilt. Der Formwechsel wurde am 04. Oktober 2022 in das Handelsregister eingetragen. 
 
Im Rahmen des Formwechsels wurde auch ein genehmigtes Kapital geschaffen. Demnach ist der Vorstand 

ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats, das Grundkapital bis zum 31. August 2027 einmalig oder 
mehrmals um bis zu insgesamt EUR 20.025.050,00 durch Ausgabe von bis zu insgesamt 20.025.050 neuen, 
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auf den Namen lautenden Stammaktien ohne Nennbetrag gegen Bar- und/oder Sacheinlagen zu erhöhen 

(genehmigtes Kapital 2022/I).  
 

Ferner erfolgte auf Grund der in der Satzung vom 22. August 2022 erteilten Ermächtigung eine Erhöhung des 
Grundkapitals um EUR 11.529.408,00 auf EUR 55.584.518,00. Diese Kapitalerhöhung wurde am 

10. September 2025 im Handelsregister eingetragen. Das genehmigte Kapital 2022/I beträgt nach teilweiser 
Inanspruchnahme im Geschäftsjahr 2025 noch EUR 8.495.642. 
 

 
Rückstellungen 

 
Die Rückstellungen für Steuern sind im Berichtsjahr nicht angefallen (Vorjahr: TEUR 0). Die sonstigen 

Rückstellungen betreffen Rückstellungen für Abschluss- und Prüfungskosten TEUR 40 (Vorjahr: TEUR 40) und 
sonstige Kosten TEUR 770 (Vorjahr: TEUR 120). 

 
Verbindlichkeiten 

 
Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten Verbindlichkeiten in Höhe von TEUR 0 (Vorjahr zum 30.06.2025: 
TEUR 36) gegenüber einem verbundenen Unternehmen. 
 
Darüber hinaus entfallen TEUR 31.181 (Vorjahr zum 30.06.2025: TEUR 34.782) auf die Ausgabe der 
Unternehmensanleihe 2024/2029 der DN Group AG, von denen die Gesellschaft selbst TEUR 26.025 hält und 
TEUR 57.437 (Vorjahr 30.06.2025: TEUR 1.464) auf die Ausgabe der Unternehmensanleihe 2025/2030 der DN 
Group AG an Dritte. 
 
Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren bestehen nicht. 
 

V. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 

Periodenfremde Erträge liegen nicht vor. Periodenfremde Aufwendungen belaufen sich auf TEUR 47 (Vorjahr 
30.06.2025:TEUR 0).  

 
Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von 4.574.157,27 EUR entfallen zu 3.611.109,85 EUR auf den 
Verkauf von Anteilen an der Global Health Care AG (vormals EasyMotion Tec AG) und zu 950.000,00 EUR auf 

die Auflösung von Rückstellungen. 
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VI. Sonstige Angaben 
 
Vorstand der Gesellschaft 

 
Als Vorstand der Gesellschaft waren im Berichtszeitraum bestellt: 

 
 Herr Ole Nixdorff, hauptberuflich Vorstand der DN Group AG (CEO), Essen;  
 Dr. Andreas Rickert, hauptberuflich Vorstand der DN Group AG (CIO), Berlin; 

   
Bezüge des Vorstands 

 
Auf die Angabe der Gesamtbezüge wurde gemäß § 286 Abs. 4 HGB verzichtet. Von den Erleichterungen der §§ 

274 a, 288 HGB wurde Gebrauch gemacht. 
 
Aufsichtsrat der Gesellschaft 

 
Der Aufsichtsrat setzt sich im Berichtszeitraum wie folgt zusammen: 

 
RA Jörg Wisotzki 
(Aufsichtsratsvorsitzender) 
 

Detlef Schmidt; bis 18.02.2026  
(stellvertretender Aufsichtsrat)  
 
Prof. Dr. Torsten Weber; seit 18.02.2026  
(stellvertretender Aufsichtsrat) 
 
Eva Katheder 

(Aufsichtsrätin) 
 

Bezüge des Aufsichtsrats 
 

Die Bezüge an den Aufsichtsrat belaufen sich für das gesamte Geschäftsjahr 2026 auf TEUR 10 je 
Aufsichtsratsmitglied und TEUR 20 für den Aufsichtsratsvorsitzenden. 

 
Arbeitnehmer 

 
Im Berichtszeitraum wurden neben dem Vorstand durchschnittlich sechs Mitarbeiter (Vorjahr 4) beschäftigt. 
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Abschlussprüferhonorar 
 

Gemäß § 288 Abs 1 Nr.1 HGB i.V.m. § 285 Nr. 17 HGB verzichtet die Gesellschaft auf die Angabe der Honorare 
des Abschlussprüfers. 

 
 
Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres 

 
Vorgänge von besonderer Bedeutung haben sich nach dem Stichtag nicht ergeben. 

 
 
 

Frankfurt am Main, den 17. August 2026 
 

 
 
 
 
_____________________________                                   _____________________________ 
 
                    Ole Nixdorff               Andreas Rickert 
                          CEO                        CIO 


